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Was in der Welt vorgeht
Halle 20 Februar

Die ablaufende Woche war eine außerordentlich bewegte der
Verlauf der Dinge bei und auf Kreta hielt die Welt unausgeſetzt
in Spannung und die ganze politiſche Lage nicht nur im Orient
ſondern im Zuſammenhang damit in Europa überhaupt iſt heute
noch ſo r geklärt daß ſich auch nicht mit annähernder Wahr
ſcheinlichkeit ſagen läßt welchen Verlauf die Ereigniſſe ſchließlich
nehmen werden Krieg oder Frieden Das iſt heute die Frage
welche Millionen ſich vorlegen und doch nicht zu beantworten ver
mögen Als Anfangs der Woche der Beſchluß der Großmächte
bekannt wurde Griechenland an einem etwaigen kriegeriſchen Vor
ehen auf Kreta zu verhindern glaubten ſchon Viele nun ſei dasſrohende Geſpenſt des Krieges verſcheucht und Griechenland werde

eine lächerliche Rolle ſpielend ſeine Schiffe und Truppen ſchleunigſt
nach Hauſe beordern Was geſchah ſtatt deſſen Griechenland
kehrte ſich einfach an gar Nichts ſondern ſchiffte ſeine Truppen auf
Kreta aus und ließ die Diplomaten Beſchlüſſe faſſen und Noten
verſenden nach Belieben Man mag zu der bitterernſten An

elegenheit ſtehen wie man will ſo wird man ſich doch nicht desKedantens entſchlagen können daß ſie einer gewiſſen Satire nicht

entbehrt Die Schiffskoloſſe der Mächte rücken vor Kanea an
landen Truppen und laſſen vier Städte beſetzen während die
Griechen ihnen mit der Truppenlandung an anderen Stellen der
Jnſel trotz Einſpruchs der Mächte ſchon zuvor gekommen ſind
Eine eigenthümliche Lage fürwahr Nun iſt die Jnſel von ver
ſchiedenen Truppen an verſchiedenen Stellen beſetzt beide Theile
ſuchen aber nicht einen Zuſammenſtoß herbeizuführen ſondern bleiben
hübſch von einander entfernt Unterdeſſen richtet der griechiſche
Befehlshaber Oberſt Vaſſos r Widerſpruch nachdem er
Namens des Königs von Griechenland die Vereinigung Kreta s
mit dem Königreich proklamirt eine Verwaltung ein veranlaßtWahlen und ſetzt Bürgermeiſter ein Alles an eſihts der Truppen

der Großmächte Man wird zugeben g r
des Oberſten ſpe ein etwas un
Großmächte dabei eine nicht eben beneidenswerthe T
Die Großmächte ſind eben nicht mehr einig Kaiſer elmder ſein Möglichſtes gethan hat um den Frieden aufrecht zu

erhalten hat es nicht durchzuſetzen vermocht daß ſein Vorſchlag
den griechiſchen Hafen Piräus zu blokiren um den Griechen die
Ausfahrt von dort unmöglich zu machen von den Mächten ange
nommen worden iſt Ueberhaupt erſcheint es fraglich ob die
Monarchen und die Miniſter des Auswärtigen ſelbſt wenn ſie die
wohlmeinendſten Friedenspläne zur Ausführung bringen wollen
dies auch können denn darüber beſteht gar kein Zweifel mehr daß
ſowohl in Frankreich wie in England und in Jtalien weite Volks
kreiſe für die Griechen warme Sympathien ausdrücken Verhält
nißmäßig am ruhigſten verhält ſich Rußland ſehr ne einliwird man von dieſem jedoch recht bald hören und wahrſcheinli

in einer Tonart die nicht wie Friedensſchalmei klingt
Das preußiſche Herrenhaus hat in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung

das e r angenommen Damit dürftedeſſen Schickſal beſiegelt ſein Die Bürgermeiſter der großen Städteließen Nichts unverſacht um für den Ausfall von ſtaatlichen Sub

erleiden müſſen einventionen die ſie durch das neue Geſ
indeſſen vergeblichAequivalent zu erhalten
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Die linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſe Juang war eine Peruanerin aber freilich es giebt

dort ſehr viele ihres Namens und es iſt daher fraglich
ob es gerade die iſt um welche es ſich hier handelt Jch
habe ſie im Jahre 1847 oder 1848 geſehen es war ein
roßes ſehr ſchönes Mädchen Mein Schiff mußte vier oderſin Tage in Buenos Ayres liegen bleiben und Jhr Vater

den ich zufällig bei einem befreundeten Rheder getroffen hatte
lud mich ein ihn zu beſuchen Er hatte damals in der
That den Namen Rodrigues angenommen und gab ſich für
einen Spanier aus weil unſere Landsleute in jener unruhigen
Zeit mit ziemlich ſcheelen Augen angeſehen wurden Dieſe
Juana war ſeine Haushälterin Jch bin nur zwei Stunden
bei Jhrem Vater geweſen und habe ſie ſpäter nie wieder geſehen

Es entſtand eine Pauſe Merentier ſtützte gedankenvoll
den Kopf in die Hand und ſchien noch etwas auf dem Herzen
zu haben

Johanna bemerkte ſein Zögern
O Sie wiſſen noch etwas was Sie mir nicht mittheilen

wollen ſagte ſie bittend aber ich beſchwöre Sie verſchweigen
Sie mir nichts Das Unglück hat mich zehn Jahre älter ge
macht Sie können mir alles ſagen

Es handelt ſich nämlich weder um Sie noch um Jhren
Vater ſagte Merentier zögernd als ob ihm das was nun
kommen ſollte ſehr peinlich wäre Es handelt ſich um mich

Was Sie mir da vorhin über die Art der Ausführung des
Verbrechens geſagt haben den Raub der Werthſcheine und
ſonſtiger wichtiger Papiere alles ſcheint nur ein eigenthümliches
Licht auf ein geheimnißvolles Ereigniß zu werfen welches mir

net iſt Sie haben mir von einem intelligenten
ann geſprochen fuhr er nach einem erneuerten

ort der Jhnen in dieſer ernſten Angelegenheit große
ienſte exwieſen bat man kann ſich auf ihn verlaſſen
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Wöthenkliche Gratisbeilagen Per Hauerufreund und Kikeriki am Saaleſtrande

werden alſo den Segen des neuen Geſetzes bald genug zu koſten
bekommen Gleichzeitig nahm das e noch eine Reſolution
an die Staatsregierung um baldige Vorlegung eines auf chriſtlicher
und konfeſſioneller Grundlage beruhenden Volksſchulgeſetzes
z erſuchen Jn ſeiner geſtrigen Sitzung beſchäftigte ſich das Herren
aus mit der Margarine und nahm nachdem ſich der Land

wirthſchaftsminiſter v Hammerſtein über das Färbeverbot bezw
die verſteckte Färbung ausgeſprochen den Antrag Frankenberg
an die Regierung zu erſuchen dem im Reichstage eingebrachten

Margarine Antrage im Bundesrath die Zuſtimmung zu ertheilen
Jm Reichstage wurde die Konvertirungsvorlage an

genommen Daß ſie überhaupt zur Annahme gelangen würde
war von vornherein nicht zweifelhaft nur jagte im letzten Augen
blick noch der Abgeordnete Richter einen Haſen auf indem er
beantragte die Friſt innerhalb welcher die 32proz Papiere nicht
weiter im Zinsfuß herabgeſetzt werden dürften nicht auf 8 Jahre
ſondern höchſtens auf 6 zu normiren Nachdem die Einzelſtagaten
Preußen Baden Baiern und Württemberg die Schutzfriſt angenommen
würden die Schuldverſchreibungen derſelben ſelbſtverſtändlich einen
höheren Kurs zu verzeichnen gehabt haben als die Reichsanleihe

Papiere ohne die Schutzfriſt und von dem Geſichtspunkte aus den
Kredit des Reichs nicht herabzumindern hat denn auch der Reichs
tag den Antrag Richter abgelehnt

Die Berathung des MilitärEtats im Reichstage hat auch zu
Erörterungen über die frühzeitige Penſionirung von Offi
zieren geführt Generalmajor v Viebahn erklärte die Zahl
der penſionirten Offiziere ſei nicht ſonderlich gewachſen Von
1887/88 dem letzten Regierungsjahre Wilhelms in dem
408 Offiziere penſionirt wurden bis zum Jahre 1894/95 ſeien
jährlich durchſchnittlich 458 Offiziere penſionirt worden ein Theil
dieſer Offiziere finde in der Armee Verwaltung Verwendung Jn
andern Staaten ſei das Verhältniß ein ungünſtigeres Der Dienſt
ſei ſo anſtrengend daß wer die Lieutenants und Hauptmannsjahre
hinter ſich habe Gen eine ſehr gute Konſtitution beſitzen müſſe
wenn er in höheren Chargen weiterhin militäriſchen Dienſt thun wolle
Dieſe Ausführungen mögen vielleicht hie und da aufklären aber
die Anſchauung weiter Volkskreiſe daß in unſerm Heere frühzeitig
und ſtark penſionirt wird werden ſie nicht erſchüttern Ueber die

r c hört man wenig und es gew

Zu den Wirren im Grient
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

R Berlin 19 Februar
Der ſchöne Glaube an die Einigkeit der Mächte in den

kretenſiſchen Wirren hat nicht lange vorgehalten Am Anfang
dieſer Woche kamen Schlag auf Schlag die Meldungen von raſchen
Entſchließungen der Kabinette und es ſah aus als ob in ein
paarmal vierundzwanzig Stunden mit dem verwegenen Griechen
land kurzer Prozeß gemacht ſein würde Am Ende der Woche aber
ſtellt ſich heraus daß in dem europäiſchen Konzert keineswegs
nach einheitlicher Stimmung geſpielt wird daß Griechenland dieſenVortheil wahrgenommen hat und unterdeß ſich immer häuslicher

auf Kreta einrichtete Griechenland weiß aber was es will
Wenn die griechiſchen Konſulate auf Kreta ihre Flaggen ung en
haben weil die Mächte es wünſchten ſo bedeutet dieſe belangloſe
Konzeſſion nicht im mindeſten den Beginn des Zurückweichens

Wie auf ſich ſelbſt verſetzte Johanna eifrig Er hat
trotz ſeines beſcheidenen faſt ſchüchternen Aeußern einen Scharf
ſinn den Tag gelegt und mir eine ſo aufrichtige Ergebenheit
bewieſen

Sie meinen alſo daß man ihm ein wichtiges Geheimniß
anvertrauen könnte

Unbedenklich

Sie glauben nicht wie ſchwer es mir wird fuhr Meren
tier in ſichtlicher peinlicher Verlegenheit fort Jhnen zu ſagen
was ich auf dem Herzen habe Aber es kann Jhnen in Bezug
auf die Auffindung des elenden Mörders vielleicht von großer
Wichtigkeit ſein und darum darf ich Jhnen nichts verſchweigen
Er machte eine neue gewaltſame Anſtrengung und begann Sie
müſſen alſo wiſſen liebes Kind daß Jhr Vater als er getödtet
wurde eine Brieftaſche bei ſich trug die der Räuber ihm eben
falls abgenommen hat und die einen Brief enthielt den ich ihm
zwei Tage vorher geſchrieben hatte Jn dieſem Brief

Merentier wurde blaß und fuhr mit zitternder Hand über
die Stirn Er ließ von neuem den Kopf ſinken aus Scham
über das Geſtändniß welches er zu machen im Begriff war
Mit kaum vernehmlicher Stimme fuhr er fort Wenn fünf
unddreißig Jahre eines fleckenloſen der Arbeit gewidmeten
Lebens wenn manches gute Werk das ich in dieſer Zeit gethan
und alle die qualvollen Gewiſſensbiſſe noch nicht hinreichten
den Flecken abzuwaſchen ſo muß das was ich jetzt bei dieſem
Geſtändniß leide eine vollkommene Sühne ſein ahren Sie
denn liebes Kind daß ich meine Laufbahn als Cadet auf
einem Kriegsſchiffe begonnen habe Jch werde Sie nicht mit
Einzelheiten aufhalten ich könnte es auch nicht Jch
war arm meine Kameraden reicher als ich ſpielten ſehr
viel ich ließ mich hinreißen ich verlor anfangs kleine
Summen und ſchließlich alles was ich beſaß Dennoch mußte
ich leben vor allen Dingen aber ſpielen denn die Leidenſchaft
war mächtiger in mir geworden als ſelbſt der Hunger Jn
der Hitze des Spiels und infolge der Bewegungen des Schiffeskam es häufig vor daß Geldſtace auf den Fußboden fielen

Hruck und Berlag don W bach in Halle g S

Kreta iſt nach der Auffaſſung in Athen griechiſch es bedarf mithin
keiner griechiſchen Konſulate auf der Jnſel mehr Nur einem ein
zigen Mittel hätte Griechenland nicht Trotz bieten können wenigſtens
auf die Dauer nicht der Sperrung der u Häfen
Und gegen dieſen von Deutſchland vorgeſchlagenen allein Erfolg
verſprechenden Plan erhoben vor allem En ren und Jtalien
Einſpruch Jedenfalls erhält in Bezug auf England die Annahme
immer größere Wahrſcheinlichkeit daß dort Griechenland doch mehr
als nur private Förderung und Unterſtützung gefunden haben muß
Das Jm Trüben fiſchen bleibt nun einmal die Spezialität jeder
engliſchen Regierung Jtalien hat ſich anſcheinend von England
ins Schlepptau nehmen laſſen Von dem Dreibundsmitglied berührt
das nicht gerade angenehm Daß die verworrene Situation inkurzer Zeit zu einer friedliche und allſeitig befriedigenden Löſung

geführt wird glauben ſelbſt die Verkünder des Lobs der Diplo
matie nicht Schon heißt es vorbereitend die Regelung der kretiſchen
Frage werde geraume Zeit in Anſpruch nehmen Bei dieſer
Eile mit Weile Politik dieſem geſchäftigen Zaudern gewinnen
natürlich Griechenland Bulgarien und Serbien hochwillkommene
Friſt weitere Rüſtungen zu betreiben Eines Tages werden die
Mächte vor Ereigniſſen ſtehen die nicht mehr mit gut gemeinten
Noten und Vorſtellungen rückgängig zu machen ſind DasEinfachſte wäre ſchon man ließe dem Krieg zwiſchen Griechenland

und der Türkei der früher oder ſpäter doch unvermeidlich wird
freien Lauf Sonſt kommt es am Ende noch dahin daß unter den
friedensſtiftenden Großmächten ſelbſt allerlei Mißhelligkeiten

ſagen und zu dauernden Verſtimmungen wohl gar zum Kriege
ühren

Jm Weiteren liegen folgende Mittheilungen vor
Berlin 19 Februar S M S Kaiſerin Auguſta Kom

innt
überhaupt nicht

mandant Kapitän zur See Köllner iſt geſtern Abend in Malta an
gekommen und wollte ſogleich nach Kohlenübernahme die Reiſe nach

Kaneag fortſetzen Kaiſer Wilhelm ſoll über das Vorgehen
Griechenlands indignirt ſein und die Aeußerung gethan haben daß
Europa ſich angeſichts der Landung griechiſcher Truppen auf Kreta
unter den Kanonen der europäiſchen Flotte geradezu lächerlich gemacht
habe Wir geben die Nachricht unter Vorbehalt wieder halten ſie jedoch
angeſichts der ganzen Lage der Dinge für wohl möglich Die Red

Frankfurt a 19 Februar Die Frankfurter erhältigeldes Telegramm ans Rom Geſtern Abend langte hier amtlich

die Einladung zur Theilnahme an einer Blokade gegen Griechenland
an Gleich darauf verbreiteten ſogenannte Wiſſende Jtalien und Eng
land hätten Einſpruch erhoben Wie ich erfahre ſteht aber noch die
Antwort aller Mächte aus Auch von anderer Seite wird gemeldet
daß Englands Antwort noch ausſtehe England ſei nicht gegen eine
Blokade wolle ſelbſt aber daran nicht theilnehmen Die Red

Wien 19 Februar Das Fremdenblatt das Organ des Aus
wärtigen Amts bezeichnet als Hauptſache betreffend Kreta die Feſt
haltung zweier durch die Großmächte vertretenen Gundſätze 1 Kein
Balkanſtaat darf die Orientfrage eigenmächtig ins Rollen bringen
2 An Punkten wo die Mächte ſich feſtſetzen darf die frühere Mißwirth
ſchaft nicht wiederkehren Die Ablehnung der Blokade durch
England erregt hier große Beſtürzung und macht einen deprimirenden
Eindruck da das Wiener Kabinet die Blokade für das einzige Mittel
zur Verhütung kriegeriſcher Konflikte zwiſchen den griechiſchen Truppen
und dem Okkupations Korps der Mächte und zur friedlichen Beilegung
der ganzen kretenſiſchen Streitfragen hält

auf welche die Spieler weiter nicht achteten Jch aber machte
mir derartige Zwiſchenfälle zu Nutzen hob die Goldſtücke auf
und ſteckte ſie heimlich in die Taſche Auf dieſe Weiſe lernte
ich das Stehlen Eines Tages hatte einer meiner Kameraden
eine bedeutende Summe gewonnen Zu jener Zeit waren die
Fiegwiſp noch nicht ſo groß wie heute und die Quartiere
der Offiziere weniger bequem Wir lagen unſer etwa zehn
in demſelben Raum Der von einer im Spiel durchwachten
Nacht erſchöpfte Fähnrich hatte ſich angekleidet in ſeine Hänge
matte gelegt ſein Rock war offen und ich hatte einige Augen
blicke vorher eine mit Banknoten gefüllte Brieftaſche in der
Seitentaſche deſſelben ſtecken ſehen Nach Verlauf einer Stunde
als ich glaubte daß alles ſchlief erhob ich mich geräuſchlos
ſchlich auf den Fußſpitzen nach der Hängematte des Fähnrichs
und zog die Brieftaſche aus der Taſche des Schlafenden Als
ich im Begriff war mich mit dem geſtohlenen Gelde zurückzu
iehen ſprang dieſer plötzlich vollſtändig munter aus ſeiner

ngematte und packte mich am Kragen während er gleich
zeitig die Kameraden munter machte Wir haben uns nicht
geirrt meine Herren rief er mit kräftiger Stimme Ponſat
iſt wahrhaftig ein Spitzbube Man hatte bemerkt wie ich die
Goldſtücke unter dem Tiſche heimlich auflas und mich über
wacht Das Portefeuille mit den Banknoten war eine Falle
eweſen in die ich gegangen war Wir blieben noch drei

onate unterwegs Sie können ſich denken welches Leben ich
während dieſer Zeit geführt habe Meine Kameraden hatten
den Vorfall nicht gemeldet ſo daß ich keine offizielle Strafe
erhielt aber ich hatte ihre Verachtung zu erdulden und wurde
wie ein Ausſätziger gemieden Kein Schimpf keine Schande
wurde mir erſpart Es war Gerechtigkeit ich beklage mich
nicht darüber Erſt bei unſerer Rückkehr nach Frankreich
wurde meine That bekannt ich wurde mit Schimpf und Schande
fortgejagt Jch nahm darauf einen andern Namen an und
ing als Matroſe auf ein Handelsſchiff Jn Folge meiner
nntniß des Dienſtes meiner Bildung und meines guten

Betragens arbeitete ich mich bald einpor Jch wurde Kavitän



C Sonntag
Kopenhagen 19 Februar König Georg von Griechenland

hat an ſeinen Vater den König Chriſtian von Dänemark telegraphirt
er werde ſein Ziel bis zum Aeußerſten verfolgen und nicht ruhen bis
er Kreta s Einverleibung erreicht habe

Paris 19 Februar Von gut unterrichteter Seite verlautet hier
die engliſche Regierung habe erklärt ſie betrachte den Vorſchlag
Deutſchlands den Piräus zu blokiren lediglich für verfrüht

Athen 19 Februar Der hieſige ruſſiſche Geſandte Onou
begiebt ſich auf Urlaub Ein engliſcher Panzer verhinderte den
griechiſchen Dampfer Theſſalia welcher Munition Lehbenzmittel
ſowie Freiwillige landen wollte bei Kreta anzulegen Prinz
Nikolaus von Griechenland iſt in Volo eingetroffen

Kaneg 19 Februar Oberſt Vaſſos hat nach Akrotiri Ge
ſchütze geſchafft und beſchloſſen das Fort Bukolis zu nehmen um ſeine
Flanke zu decken

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 19 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
i e angekommen und erfreut ſich des beſten

ohlſeins
Die Vorunterſuchung gegen den Kriminal

kommiſſar v Tauſch und v Lützow iſt vollſtändig abgeſchloſſen
worden Die beiden Jnhaftirten wurden davon in Kenntniß geſetzt
mit dem Bemerken daß die Fortdauer der Unterſuchungshaft gegen
ſie beſchloſſen ſei Die Akten ſind nunmehr zur Erhebung der
Anklage wegen Meineides ſchwerer Urkundenfälſchung und Betrugs
an die Staatsanwaltſchaft abgeſandt worden Ein ungeheueresMaterial hat ſich während der 24 monatlichen ünterſahwg an

eſammelt da der niedergeſchriebenen Protokolle der vernommenenSagen mehrere Hundert ſind verſchiedene Belaſtungszeugen ſind

ſogar mehrfach gehört worden Die Anklageſchrift wird nun vom
Oberſtaatsanwalt Dreſcher ausgearbeitet werden

Jn der heutigen Sitzung des ewurde der Antrag Frankenberg betreffs Zuſtimmungsertheilung
zu dem im Reichstage eingebrachten Margarine Geſetzentwurf berathen Vardwirthſchaftsininiſter v Hammerſtein er

klärte daß kein Zweifel beſtehe über die Nothwendigkeit dem un
lauteren Wettbewerb der Margarine mit dem Butterhandel im
Wege der Geſetzgebung entgegenzutreten Zu dem im Reichstageeingebrachten Geſenentwwurf erklärt der Miniſter daß die Regierung

die Vorſchrift über die Trennung der Verkaufslokale in der jetzigen
Jeſſung bekämpfen werde und daß ſie zwar nach wie vor
gegen das Färbeverbot ſei wohl aber einer latenten Färbung
z me die nach den neueren Gutachten des Reichsgeſundheits
amts möglich ſei Jn dem Stnne werde die preußiſche Regierung
für einen n ren ſtimmen und er empfehle daher
auch in dieſem Sinne die Annahme des Antrags Der Antrag
wird darauf mit großer Mehrheit angenommen Zu dem Geſetz
entwurf über die Tilgung von Staatsſchulden und Bildung
eines Ausgleichsfonds weiſt Finanzminiſter v Miquell auf die hohe
Bedeutung der obligatoriſchen Schuldentilgung hin Die Vorlage
wird darauf in General und Spezialdiskuſſion debattelos ein
ſtimmig angenommen

Jm Abgeordnetenhanſe wurde ein Antrag Heyde
brand und Genoſſen eingebracht betreffend eine weſentliche Er
höhung der für die beſtehenden Pfarreien ausgeworfenen
Staatsmittel zur Gewährung von Aufbeſſerungszulagen
und Ueberweiſung dieſer Staatsmittel in feſten Summen an die
Organe der evangeliſchen Landeskirche und der katholiſchen Kirche
zur eigenen Verwendung nach beſtimmten ſtaatsgeſetzlich feſtzu
ſtellenden Grundſätzen

Breslau 19 Februar Prinz Heinrich von Preußen
der geſtern hier eingetroffen iſt ſtattete heute Mittag dem KardinalFürſtehchof Dr Kopp einen halbſtündigen Beſuch ab

OeſterreichUngarn
Wien 19 Februar Der Kaiſer empfing geſtern Nachmittag den Miniſter des Aeußern Grafen Golucho wert in be

ſonderer Audienz Später empfing Graf Goluchowski den ruſſiſchen
Botſchafter Graf Kapniſt und den großbritanniſchen Botſchafter
Rumbold

Groſjbritannien
London 19 Februar Der Parlamentsunterſekretär des

Aeußeren Curzon erklärte im Unterhauſe die türkiſche Re
ierung habe keine Abſicht angekündigt Truppen nach Kreta zuſahen Die Vertreter der Großmächte hätten der Türkel den

allgemeinen Rath d von jeder überſtürzten Aktion abzuſtehen
Abtheilungen der Kriegsſchiffe hätten ſchon Kanea und Sitia beſetzt
die Beſetzung würde wahrſcheinlich auf Kandia und Retimo aus
gedehnt werden wo bereits Kriegsſchiffe ſtationirt ſeien

Aſien
Manilag 19 Februar Die Spanker nahmen den Flecken

Silang nach zehnſtündigem Kampfe 50 Rebellen wurden
getödtet die Verluſte der ſpaniſchen Truppen ſind unbekannt Jn
Manila herrſcht große Freude

C S S

erwarb ein kleines Vermögen und konnte mich verheirathen
Sie wiſſen daß ich meine liebe gute Frau nicht lange behielt
ſie ſtarb einige Tage nachdem ſie mir einen Sohn geſchenkthatte Um dieſen Sohn handelt es ſich jetzt Jch ſue hnen

geſagt daß ich einen anderen Namen angenommen hatte
ich hieß früher Louis Ponſat Bis jetzt hat dieſer Namens
wechſel keinerlei Schwierigkeiten für mich gehabt Aber in
einigen Monaten tritt mein Sohn in die Kriegsſchule von Saint
Cyr ein Da er nun dort Papiere über ſeine Geburt beibringen
muß ſo wird es herauskommen daß er nicht das Recht hatden Namen Merentier zu tragen man wird ihn zwingen t

Ponſat zu nennen wie ſein Vater urſprünglich hieß Nun
denken Sie daß unter ſeinen Kameraden Söhne von denen ſein
können die mich früher gekannt haben und auch Zeugen meiner
Schande waren

Sie begreifen fuhr Merentier fort daß ich erröthen
muß vor meinem Kinde und gezwungen bin ihm zu geſtehen
daß ich den Namen welchen er trägt eutehrt t Jch wußte
daß Jhr Vater ein Freund des gegenwärtigen Großſiegel
bewahrers war und hoffte durch ſeine Vermittelung die Er
laubniß zu meinem Namenswechſel zu erlangen Da ich mich
jedoch ſchämte ihm mündlich das Geſtändniß meiner Schuld zu
machen ſo enthüllte ich ihm daſſelbe in einem Brief Und nun
denken Sie mein liebes Kind dieſer Brief der das Geſtändniß
meiner Schande enthält iſt augenſcheinlich in die Hände des
Mörders Jhres Vaters gefallen der jetzt eine Waffe gegen
mich daraus ſchmiedet Hören Sie nur Er nahm ein
ſchmutziges und zerknittertes Stück Papier aus ſeiner Brief

Fortſenung folgt

Seucrral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 20 Februar Zum erſten Male Frau Venus

großes r in 4 Akten von Ernſt Pasqué und O Blumen
thal Muſik von C A Raida Frau Venus iſt am Viktoria Theater
in Berlin in Bremen und in verſchiedenen anderen Städten oft auf

eführt worden Jn Berlin kommt eben das ſchauluſtige ſtets wechſelndeh in Betracht welches hier ſehlt dezweiſe daß das
Stück dem Geſchmack unſerer Theaterbeſucher entſpricht An und für ſich
iſt es ziemlich langweilig Yalta eine junge Bewohnerin Cypern s liebt
den Ingenieur Guntram der nichts von ihr wiſſen will und fleht Venus
an ihr das Herz des ſtolzen Mannes zuzuwenden Venus erhört die
Bitte Während eines Haſchiſchtraumes erſcheint ſie Guntram in Geſtalt
Yaltas und zwar unter allen möglichen Verkleidungen und bezwingt
endlich ſein Herz ſo daß er erwachend die Verſchmähte zum Weibe be
gehrt Die Handlung iſt ja bei allen Ausſtattungsſtücken Nebenſache
aber ſo überaus dürftig ſollte ſie ſich doch nicht faſt vier Stunden lang

inſchleppen Dazu kommt der Umſtand daß wir hier was Ausſtattungh verwöhnt und v I leicht zu überraſchen ſind Wir haben

ſchon wunderſchöne Landſchaftsbilder achtig Wandelpanoramen und
Prunkſäle geſehen Die Ausſtattung von Aſchenbrödel konnte z B

gut mit dem was in Frau Venus geboten wird konkurriren
n war das neunte und zwölfte Bild und dieſe ernteten auch den meiſten

Beifall Jm erſten Jndiſcher Feſtſaal feierte Frl Nadina mit ihrem
ſehr graziös getanzten Pas indien einen Triumph und auch der Amazonen
Schwerterreigen arrangirt von der Balletmeiſterin Tily Svendſen und
ausgeführt von 36 Damen gefiel Die Apotheoſe gewährte ebenfalls einen
ſehr anziehenden Anblick Außerdem ſind die Panoramenbilder Ruinen
ſtätte bei Mondbeleuchtung und Kanal von Suez zu erwähnen Ueber
alles Uebrige läßt ſich wenig ſagen ten Grete Gallus konnte alsYalta und Venus nicht beſonders befriedigen Erſtens giebt es da ſehr

viel zu ſingen und der Geſang iſt nicht die ſtarke Seite der Künſtlerin
Jhre Stimme iſt klein in der Höhe ſcharf und gepreßt und die Jntonation
wird oft ſehr unrein Aber auch beim Sprechen zeigt das Organ keine
Ausgiebigkeit Es klingt ſpißz und ſchwach Als Mizi Schlager
und Hulda Stengel hat mir Frl Gallus beſſer gefallen
Als Venus geht ihr der pikante Zug welcher der Sache doch
vielleicht einen gewiſſen Reiz verleihen könnte vollſtändig ab Die
Herren Lipowitz und Kramer gaben ſich mit dem Guntram und
Raimund aufopſernide Mühe und Herr Lorenz ſprach ſchön als arabiſcher
Märchenerzähler Ben Hafis Das eigentliche belebende Element bildeten
indeß nur die Herren Demme und Grünberg Dr Wupp und Sultan
Babur die hie und da durch einen ſelbſtfabrizirten Witz die Zuhörerſchaft
vor der Gefahr einzuſchlafen bewahrten Jhnen ſchloß ſich Fräulein
Carlſen an und that als Miß Singleton ihr Beſtes Der Knabe
Eros Frl Erlhol z verſchluckte die Endſilben und redete alles möglichſt
eintönig herunter Das Gleiche gilt von r Grobe Marie
Hinter dem Vorhang darf es künftig nicht ſo laut hergehen Man hörte
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Halle 20 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 28 Februar d Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Zuſtimmung zu dem Vergleich mit dem Befitzer des Grundſtücks
r Ulrichſtraße Nr 13 bezw der demſelben für Landabtretung zur
traße zu gewährenden EntſchädigungRochmalige Berathung über die Feffiellung einer Eckverbrechung

für das Grundſtück Unterpkan Nr 3
Fortſetzung der Feſtßellung von Baufluchtlinien für die noch nicht
regulirten Straßentheile innerhalb des Promenadenringes

Katbe u Penddaubedt fü
nderung der Ausbaubedingungen für die Jahnſtraße

Neue Vorlage zur Erbauung eines Waſſerthurmes
Stellungnahme zu dem Beſchluſſe des Magiſtrats betreffend die

von der mr beſchloſſene Weglaſſung der Schwellen
Unterbetonirung in verkehrsarmen Straßen

8 Nochmalige Berathung betreffend die Abſtandnahme von Jn
tereſſentenbeiträgen zum Abbruch des Hauſes Spitze Nr 14 auf
Grund des Communal Abgabengeſetzes unter Zuziehung der
Juriſten der Verſammlung

9 Prüfung und Feſtſtellung der Rechnung über den Neubau des
Peißnitz Reſtaurants

m

Das Vorleſungs Verzeichniß unſerer Univerſizät für das
Sommerhalbjahr 1897 iſt ſoeben zur Ausgabe gelangt Danach zählt dietheologiſche Fakultät 8 ordentliche rofehoren 1 ordentlichen Honorar

Profeſſor 2 außerordentliche Profeſſoren und 6 Privatdozenten Der
juriſtiſchen Fakultät gehören 8 ordentliche Profeſſoren und je ein ordentlicher Honorar Profeſſor außerordentlicher Profeſſor und Privatdozent an

Für die mediziniſche Fakultät führt das Verzeichniß 13 ordentliche Pro
feſſoren einen ordentlichen Honorar Profeſſor 8 außerordentliche Pro
feſſoren und 10 Privatdozenten auf während der philoſophiſchen Fakultät
29 ordentliche Profeſſoren 2 ordentliche Honorar Profeſſoren 13 außer
ordentliche Profeſſoren und 25 Privatdozenten angehören Dem
der Univerſität gehören außerdem noch 8 Lektoren und akademiſche Sprach
lehrer an Vom Halten von Vorleſungen ſind für das kommende Sommer
ſemeſter dispenſirt in der theologiſchen Fakultät Herr Ober Konſiſtorialrath
Prof D Koeſtlin in der mediziniſchen die Herren Geh Medizinal Räthe
Prof Dr Welcker und Prof Dr Gräfe

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung wurde die Beſprechung des ſtädtiſchen r für 1897/98
und der Finanzlage der Stadt fortgeſetzt Ein Mitglied der Finanz
kommiſſion meinte die Hoffnung es werde ſich eine Ermäßigung der
Realſteuern durch Abſtriche bei den Ausgaben und höhere Einſtellung
einiger Einnahmepoſitionen herbeiführen laſſen ſcheine r in Erfüllung
z gehen Auf jeden Fall beſtehe aber die Gefahr daß wenn im
ommenden Etatsjahre weniger Steuern erhoben werden bereits im nächſten

ein um ſo höherer Prozentſatz gezahlt werden muß Aus der Verſamm
lung heraus wurde indeß eine Ermäßigung der Realſteuern entſchieden
efordert und zuletzt beſchloſſen in einer Eingabe an die ſtädtiſchen Behörden darauf zu dringen daß mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln

dahin geſtrebt wird zwiſchen Einkommenſteuer und den Realſteuern eine
Spannung von nur 10 Prozent zu laſſen Jm Anſchluß an dieſe An

elegenheit gelangte eine Petition zur Erörterung die von dem hieſigenVerein der Kolonialwaarenhändler an die ſtädtiſchen Behörden gerichtet

iſt Jn derſelben wird gebeten die Konſumvereine auf Grund des z 29
des Kommunalabgabengeſetzes mit einer Steuer in dw von mindeſtens
3 bis 4 Prozent des Umſatzes zu den Gemeindelaſten heranzuziehen
Waarenhäuſer mit großkapitaliſtiſchen Kleinhandelsbetrieben c aber bei
einem Umſatze von über 100000 Mk jährlich mit 1 Prozent vom Um
atze zu veranlagen Eine ſolche Steuer ſei nicht nur im Intereſſe der
ädtiſchen Finanzen angebracht ſondern auch zum Schutze des Mittel

ſtandes durchaus nothwendig Sämmtliche Redner erklärten ſich mit der
Petition im Grundſätze einverſtanden Der Schaden welcher den Detail
händlern durch die Konſumvereine zugefügt werde ſei in der That nicht
zu überſehen Es müſſe offen ne n werden wie die Geſchäfte
zum Theil gemacht werden Von Bäckern werde nämlich für die von
Konſumvereinsmitgliedern entnommrnen Waaren ein Rabatt von C

k Um nun auf die Rechnung zu kommen ſtellten die Bäcker
rote von verſchiedener Größe her und die Mitglieder von Konſumvereinen

müßten für Brote 50 Pfg bezahlen die andere Kunden für 42 erhalten
Die Sache ſei ſo weit gegangen daß jetzt Bäcker und Fleiſcher daran
wären alle Verbindungen mit den Konſumvereinen zu löſen Noch
ſchlimmer als die bürgerlichen Konſumvereine ſeien die Beamtenkonſum
vereine Auch der Preußiſche BeamtenVerein deſſen der in ver
ſchiedenen Geſchäften Rabatt von beträchtlicher Höhe erhielten ſtifte viel

chaden Es ſei zu bedauern daß ſich Gewerbetreibende zu ſolchen Ab
kommen bereit finden laſſen da das was an Rabatt gewährt werde auf
einer Seite doch wieder herausgeholt werden müſſe und entweder die Preiſe

die Mitglieder jenes Vereins von vornherein höher angeſetzt oder
ichtmitglieder im allgemeinen übertheuert werden müſſen ch die

CentralEinkaufsGenoſſenſchaft der landwirthſchaftlichen Vereine und die
Kornhaus Geſellſchaft welche vom Staate direkt unterſtützt würden müßten
ur herangezogen werden Die Verſammlung beſchloß dieEingabe des Vereins der Kolonialwaarenhändler zu unterſtüzen Hierauf
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wurden die Zuſtände auf der le Eiſenbahn von verſchiedenen
Rednern als recht troſtloſe geſchildert Der Wagenpark ſei W
und dadurch komme es daß an verkehrsreicheren Tagen Fahrgäſte welche
Fahrſcheine II Klaſſe löſten von Paſſagieren der III e in rückſichts
loſeſter Weiſe in die Ecken gedrängt würden Auf den ſog Bahnhöfen
ſeien keine Beamte keine Räumlichkeiten zur Unterbringung ankommender
Güter auch fehle es an Warteräumen und Trinkgelegenheit Wenn auf
einzelnen Stationen die Empfänger von Waarenkollis bei Ankunft des
Zuges nicht auf dem Bahnhofe wären um ihre Güter in r
nehmen dann würden dieſelben erſt auf der nächſten Station abgeladen

uletzt wurde noch die Angelegenheit des Ankaufs des Köbke ſchen Grund
ücks geſtreift und dabei bedauert daß in dieſer Sache die Stadt
emeinde durch Jndiskretion der Saale Zeitung ganz bedentend geſchädigt wird

Der Kindergottesdienſt der St Ulrichsgemeinde feier
morgen Sonntag ſeinen 15 Geburtstag Der eigentliche Stiftungstag
iſt der 26 Februar 1882 Aus Anlaß dieſer Feier findet ein mit dem
Abendgottesdienſt verbundener Feſtgottesdienſt ſtatt der aber nicht um K
ſondern bereits um 5 Uhr Das Hauptſchiff der Kirche und ein
Theil der oren bleibt ähnlich wie am heiligen den etwas über
1300 Köpfe zählenden 90 Kindergruppen reſervirt Der Kindergottesdienſt
früh ,9 und Nachmittags um 2 Uhr fällt infolgedeſſen aus An den
Gottesdienſt ſchließt ſich ein Theeabend der früheren und gegenwärtigen
Gruppenvorſtände an Am Montag Abend um 7 Uhr eine Nach
feier in Geſtalt eines abends im unteren des Stadd
ſchützenhauſes mit reichhaltigem Programm ſtatt

Für Wittwen evangeliſcher Geiſtlicher iſt vor einiger Zen
eine prinzipiell wichtige Entſcheidung ſeitens des Königl Oberlandesgerichts

in worden Der Thatbeſtand iſt etwa folgender
Jm December 4 verſtarb hierſelbſt ein emeritirter Superintendent der
bei Lebzeiten in einem Dorfe im Magdeburgtiſchen amtirt hatte
folge Stiftungsurkunde vom 11 Februar 1789 war für die jedesmalige
Wittwe des Predigers in B ein Lokalpfarrwitthum feſtgeſett wazu die
dortige Kirche einen Beitrag zu leiſten hatte der ſpäterhin in Geldes
werth umgeſetzt jährlich rund 186 Mk betrug Die Wittwe des oben
erwähnten verſtorbenen Superintendenten reklamirte nun vom 1 März 1895
ab den fraglichen Betrag von der Kirchenkaſſe in B und beſchritt als
W verweigert wurde den Weg der Klage Das Landgericht in

agdeburg wies die Klage koſtenfällig ab Es ging dabei von demGeſichtspuntte aus die ſtreitige Frage ob die Wittwe eines emeritirten

Predigers Anſpruch auf das Witthum erheben könne müſſe verneint werden
Anſpruch dürfe nur diejenige Wittwe erheben deren Gatte im Amte ver
ſtorben ſei Sterbe ein emeritirter Pfarrer ſo ſei deſſen Wittwe nicht die
Witwe des Predigers in B Zudem habe es 1789 noch gar keine eme
ritirten Prediger gegeben und auch die Kirchenordnung für das Herzog
thum Magdeburg vom 18 November 1685 erwähne keine emeritirten
Prediger Das Oberlandesgericht in Naumburg hob dieſes Erkenntniß
auf und verurtheilte die beklagte Kirchengemeinde zur Zahlung der ein
eklagten Summe an die klagende Wittwe auf Lebenszeit Enteidangegrände g maßgebend ſei die revidirte Magdeburger Kirchen

ordnung vom 9 Mai 1789 welche den Patronen und Gemeinden be
züglich der rr Wittwen eine Zwangspflicht den Daß die

erin als Pfarr Wittwe im Sinne des Geſetzes anzu ſei müſſe
bejaht werden die Wohlthaten der Verſorgung ſollten allen Wittwen zu
Theil werden und nicht nur denjenigen deren Gemahl im Amte verſtorben
ſei Das habe im Willen des Stifters gelegen und dieſer Punkt ſei
entſcheidend Die ſo verurtheilte Kirchengemeinde m gegen dieſes Er
kennintß Reviſion beim Reichsgericht ein jedoch nicht verhandeln zog
vielmehr die Reviſionsklage vor dem Termine zurück

Stadttheater orgen Sonntag Nachmittag wird bei halben
Preiſen Johann Strauß komiſche Operette Der Zigeunerbaron mit
unſern erſten Opernkräften in den Hauptpartien gegeben Abends findet
die 3 Aufführung des prächtigen Ausſtattungsſtückes Frau Venus
mit Grete Gallus in der Titelrolle als Gaſt ſtatt zu welcher jedoch
ſämmtliche Paſſepartouts und Abonnements keine Gültigkeit haben Am
Montag gelangt E von Wildenbruch s Tragödie Kaiſer Heinrich bei
kleinen Preiſen zur Aufführung am Dienstag werden Die Meiſterſinger
von Nürnberg gegeben Der weitere Spielplan beſagt w
Benus rer erſten Male Natalie Freitag Frau
Sonnabend Don os

Thalia Theater Eine tolle Nacht heißt die neueſte Poffe
zu welcher gegenwärtig im Thalia Theater täglich Proben ſtattfindenGute Poſſen ſind in ben letzten Jahren ſelten geworden hier iſt endlich

einmal wieder eine gute Poſſe erſchienen und ſie wird ebenſo wie in
Berlin Magdebur c viel gegeben und beſucht werden Die Poſſe ſpielt
in Berlin im erſten Akt unter den Linden der zweite im Circus der
dritte in einem großen Ball Lokale und der vierte in einer PolizeiWacht
ſtube Dieſer letzte Akt mit ſeinen Verhörsſcenen iſt wohl das Tollſte
was überhaupt denkbar iſt Eine ſolche Fülle von komiſchen Scenen ward
ſeit Charleys Tante nicht gegeben Die Premiere findet am Dienstag
23 d Mts ſtattJm Walhalla Theater kommen in der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung ſämmtliche Spezialitäten des gegenwärtigen
bekanntlich ungemein amüſanten Spielplans zum Auftreten und dürften
namentlich die Wunder Hunde des Mr Taffary mit dem Hunde als
Rechenkünſtler ſowie die luſtige Pantomime Ein Skandal im Kaffee
hauſe das Entzücken der jugendlichen Theaterbeſucher hervorrufen

Hiſtoriſches Concert Das Programm für das am morgigen
Sonntag Abend 7 Uhr in der St Stephanuskirche ſtattfindende hiſtoriſche
Orgelconcert giebt einen Ueberblick über die Entwicklung der Orgel
muſik von der Nachbachſchen Schule bis zur Gegenwart U A wird das
elten gehörte Orgelconcert des grr Wilhelm Friedemann Bach derogenannte Hallenſer Bach geſpielt werden Von modernen Meiſtern ſind

Rheinberger Cornelius Albert Becker Widor Guilmant und Heinrich
Reimann berückſichtigt worden Betreffend des Billetverkaufs verweiſen
wir auf das heutige Jnſerat

Melanchthonfeier Der evang Männer und Jünglings Verein
Mauerſtraße 7 hält am morgigen Sonntag ſeine Melanchthonfeier im
vorbezeichneten Vereinslokal ab Die Herren Paſtor Witte und Lehrer
Schönfeld werden Anſprachen halten

Soirée Fly und Slade Das Künſtlerpaar Fly und Slade
hat durch ſeine bisherige Soirée gezeigi daß es ſowohl auf dem Gebiete
des Spiritismus und Gedankenleſens als auch in Bezug auf Muemo
technik ganz Hervorragendes leiſtet Beſonders frappirend wirkt die
Schnelligkeit und Präziſion mit welcher die einzelnen Piecen ausgeführt
werden Dazu kommt der ruhige ſachliche Vortrag mit welchem Herr
Fly die Vorſtellung verbindet Wir weiſen nochmals darauf hin daß diedeiden Künſtler auf ihrem Gebiete unerreicht daſtehen und in beſonders

feſſelnder Weiſe ihre an das Unglaubliche ſtreifenden Experimente aus
führen ſodaß die morgen Sonntag in den Kaiſerſälen kleiner Saal
ſtattfindende letzte Vorſtellung ſich eines recht zahlreichen Beſuches erfreuen
dürfte

Muſif Soirée Die unter Leitung des Herrn Muſiklehrer E Rott
mann ſtehende Geſangs Abtheilung der Pfälzer Colonie Schützen
Geſellſchaft veranſtaltet ihre diesjährige dritte Soirée heute Sonnabend
im Vereinslokal Das Programm enthält Chor und SoloNummern

ender Tonſetzer älterer und neuerer Zeit für i Hten und
ännerchor An das Concert ſchließt ſich eine Ballfeſtlichkeit

Die Banthätigkeit in unſerer Stadt wird in der bevorſtehenden
Bauzeit wiederum eine recht lebhafte und aller Vorausſicht nach der vor
handenen Nachfrage nach Wohnungen entſprechend größer als im Vor
jahre Bis zum 17 d Mts waren 777 Bau Erlaubnißſcheine ertheilt
während im vorigen Jahre die bis zu dem gleichen Tage ertheilten Er
laubnißſcheine nur 746 betrugen Jwden beiden letzten Jahren wurden bis
zum 17 Februar Bau Erlaubnißſcheine zu folgenden Zwecken ertheilt
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Bekanntlich hatte auch bereits im Vorjahre die Bauthätigkeit einen erheb
lichen Auſſchwung genommen Jn dieſem Jahre ſtehen aber noch eine

rößere Anzahl bedeutender Bauten in Ausſicht für welche BauErlaubnißſeine noch nicht nachgeſucht find

Anerkennung für geſangliche Leiſtungen Vorige Woche iſt
in Frankenhauſen a Kyffh dortigen Kirchenchor unter
der Leitung des Herrn Kantor O Töpfer der Roſe

worR Schumann vor einem ſehr zahlreichen Publikum
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Dr 44
r tſolopartien die Roſe und der Erzähler waren zweien unſerer

er Frau t und Herrn Lehrer d Wien
à worden Die dortige Preſſe rühmt an beiden Soliſten bei

r Ausführung der ſchwierigen Partien die angenehme Stimme
und deutliche Ausſprache des Textes Das große Duett wurde mit be
ſonders reichem Beifall ausgezeichnet Wir freuen uns über den ſchönen

unſerer in der Fremde
Kirchbau Verein Der im Lutherjahr angeregte und ſeit 1884

t evang Kirchbauverein hielt 8 ern Abend im Hotel zur Stadt
g r ſeine Generalverſammlung ab die zunächſt von Seiten ihres

orſitzenden Herrn Superintendent D er einen Bericht über die
Verwaltung des Vereins im Jahre 1896,/97 entgegennahm Aus dem
Berichte iſt hervorzuheben daß etwa 100 neue Mitglieder gewonnen und
in den letzten Tagen 5000 Mk für den Bau der projektirten Pauluskirche
von anonymer Seite in Ausſicht geſtellt worden ſind Die Hoffnung
hei der Centenarfeier des Geburtstages Kaiſer Wilhelm J den Grundſtein

Pauluskirche legen zu können hut S nicht erfüllt Die Jahres
Lechnung des Vereins wies einen Kaſſenbeſtand von 14855,23 Mk aus
dem Vorjahre 3 304,12 Mk Einnahmen aus dem laufenden Jahre und
eine Ausgabe von 78,33 Mk alſo einen Geſammtbeſtand von 18081,62
Mt auf Auf Antrag des Herrn Bergmann der die Rechnung revidirt

wurde dem Kaſſirer Herrn Fabrikanten Schulze Entlaſtung ertheilt
arrer Bach aus St Paulus berichtete daß ſeine Gemeinde von
lan einer Jnterimskirche Abſtand genommen und ſich für eine

dainiive Kirche entſchieden habe Ob dieſelbe auf den Kaiſer Haſen
zu ſtehen kommen müſſe oder nicht darüber gingen die Anſichten
ander Der vorjährige Beſchluß 10000 Mk aus der Kaſſe des

Kircſbauvereins zu einer Jnterimskirche für die Paulüsgemeinde
ſpenden wurde aufgehoben und der Vorſtand des Vereins durchRo tation der Herren Paſtoren Bach und Meinhof ſowie des Herrn

baurath Genzmer ergänzt Herr Paſtor Bach berichtete daß die
Hauskollekte zu Halle für den Kirchbau in St Paulus 700 Mk be
tragen habe Zähle man dazu das Gnadengeſchenk Sr Maj des Kaiſers im
Betrage von 5000 Mk für den Altar der Kirche die Spende der Provinzial
Synode von 3000 Mk und eine Privatgabe von 100 Mk für die Kanzel der
r ſo komme eine Summe von 18800 Mk heraus welche mit den
14865 Mk des Kirchbauvereins und den 5000 Mk die vor etlichen
Tagen in Ausſicht geſtellt ſind ein Baukapital von 37000 Mk aus
machen Auch über den Bauplatz der neuen Kirche gingen die
Anſichten auseinander Die Mehrzahl entſchied ſich aber dafür den
Magiſtrat zu bitten daß er den Kaiſerplatz für die neu zu bauende
Pauluskirche reſerviren und der Gemeinde ſchenken möge Um neue
Mittel für den Verein zu gewinnen wurde die Aufführung des Devrient
ſchen Lutherfeſtſpiels in den Kaiſerſälen und eine von Damen der Paulus
emeinde mittels Sammelbüchern zu veranſtaltende Wochen oder Monats
ollekte aus kleinen Beiträgen ihre vorgeſchlagen und empfohlenKrauken und Begräbnißkafſe des Kaufmänniſchen Vereins

Ein geſchriebene Siitaſe Jn der geſtern unter dem Vorſitze des Kauf
manns Herrn Ernſt Schulze diesjährigen ordentlichen
GeneralVerſammlung wurde der Geſchäftsbericht vorgelegt Demſelbeni n zu entnehmen Die Kaſſe zählte am 31 December 1896 an
Sulg edern 460 davon ſind 443 männliche 17 weibliche Die Ein

nahmen e Mitgliederbeiträge 8130,30 Mk w r 132 Mkg 168,83 Mk Honſtige Zuwendungen 40,61 Mk Die Ausgaben
tzthonorar 2403,50 Mk Arznei und eng Same 1029,34 Mk

Krankengelder 2720,85 Mk Begräbnißgeld Verpflegungskoſten
an Krankenhäuſer 556,45 Mk zurückgezahlte Beiträge 9 Mk Verwaltungs

797,97 Mk Dem Reſervefonds konnten wiederum 800 Mk zu
rt werden wodurch ſich derſelbe auf 4200 Mk erhöht Außerdem

en der Kaſſe zur freien rn 740,91 Mk ſo daß das
Geſammtvermögen ſich auf 4940,91 beläuft Krankmeldungen er
folgten im Jahre 1896 im Ganzen 411 davon waren 101 erwerbsunfähig

nkte welche an 1857 Tagen 2720,85 Mk Krankengeld erhielten
Dir ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Herren Louis Palzer Hubert
Wachmer und Wilheim Boehr wurden wiedergewählt Ebenſo erfolgte
die Wiederwahl der Herren Erſatzmänner und Reviſoren

e en Zweigverein Jn der geſtrigen Sitzung hielt Herr
Dr phil Smalian einen ſehr intereſſanten Vortrag über Der Natur
ſreund im Harz, Der Vortragende verſuchte im Anſchluß an die Be

tung des Vorlandes des Harzes die vermuthliche Entſtehung des
Gebirges in der Carbonzeit Seesine erläutern Dabei wurden
intereſſante oder wirthſchaftlich wichtige Minerale vorgeführt die ſich in
den Kontakthöfen des Brocken und Rammberggranites 2c oder in Erz
gängen finden Auf dem Wege der Wanderung ließ der Redner Flora
und Flaung in ihren Hauptvertretern Revue paſſiren Seltenheiten wurden
nur da angeſchloſſen wo ſie zur Charakteriſirung der Abhängigkeit der
Pflanzen und Thierwelt von Boden und Klima dienten oder wo ſie auf
Einwanderung in geologiſch älterer Zeit hinwieſen Als Ziel ſeines Vor
trages ſtellte Redner ſich die Aufgabe dem Harzklub eine Anregung zu
geben jährlich pekuniär eine genaue gründliche umfaſſende wiſſenſchaftliche
Bearbeitung des Harzes zu unterſtützen um unter anderm z B eine
biologiſche Floriſtik und Flauniſtik zu erhalten Ein ſolches wiſſenſchaft
liches Denkmal ſei den verſchiedenen jüngſt erbauten Ausſichtsthürmen
jedenfalls würdig an die Seite zu ſetzen Eine größere Ausſtellung von
Zerſteinerungen Mineralien und Thieren diente dazu den Vortrag zu
heleben Ueber die geſchäftlichen Verhandlungen werden wir in nächſter
Nummer berichten

x Termin Geſtern Nachmittag fand im Verwaltungs Bureau der
oereinigten Königl Kliniken der Submiſſionstermin zur Vergebung der
Verpflegungs 2c Bedürfniſſe für die gedachten Jnſtitute pro 189798 ſtatt
Dem recht beträchtlichen Bedarf entſprechend war auch die Betheiligung
am Wettbewerbe eine rege Bei der demnächſtigen Vergebung dürfte es
ich übrigens im Weſentlichen um die Lieferanten der vorhergehenden
Etatsperiode handeln

Kauiuchendiebe welche in vergangener Nacht ihrem verbrecheriſchen
Gewerbe obgelegen hatten machten ſich Morgens 2 Uhr daran in dem
Zarten des Grundſtücks Thorſtraße 58 die geſtohlenen Thiere abzuhäuten
Bei dieſer Thätigkeit wurden ſie indeß von Hausbewohnern bemerkt Sie
ergriffen infolgedeſſen die Flucht und ließen noch 4 todte Kaninchen zurück
Die Diebe blieben unerkannt wahrſcheinlich hatten ſie die eigenartigen
Schlachtſtücke gewählt um ſich nicht etwa durch das Heimbringen lebender
Thiere und deren Abſchlachtung in der eigenen Wohnung zu verrathen
Die Beſtohlenen ſind noch nicht ermittelt

Durchgänger Geſtern Vormittag ſcheute auf dem Eilgüterbahn
hofe das vor einen Wagen geſpannte Pferd des Roßſchlächters ThurmReilſtraße 10 und ging purqh Der Ausreißer konnte auf dem Bahnhof

vörplatze wieder angehalten werden ehe er Unheil angerichtet hatte
t Unfall Der 20 Jahre alte Brauer Otto Fuß hatte vor mehreren

Tagen das Unglück in der Aktien Bierbrauerei wo er beſchäftigt iſt zu
Falle zu kommen und ſich den linken Ellenbogen ſo zu verletzen daß er
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ärztliche Hilfe nachſuchen mußte Fuß wurde geſtern dem Diakoniſſenhauſe
ieſen

Aus der UAmgebnng
t Dederſtedt 19 Februar Unfall Der 59 Jahre alte Zimmer

mann Gottlob Wachsmuth von hier hatte beim Richten von Getreide
ſäcken das Unglück vom Wagen zu ſtürzen und ſich den linken Fuß ſo
zu verletzen daß er ſofort nach dem Diakoniſſenhauſe in Halle transportirt
werden mußte

r hof Mansfeld 19 Februar Diebereien in großem
Maßſtabe haben auf unſerem Güterbahnhofe ſtattgefunden DieLangfinger haben ſchon ſeit Monaten die Kiſten von dem Peen uſagenden
Jnhalte um ein Beträchtliches erleichtert und wie es ſcheint heben e für

Alles Verwendung gehabt Wurſtwaaren Schuhwaaren Pantoffeln Mehl
Butter Käſe u ſ w alles wurde mitgenommen und an ſicherer Stelle
aufgeſtapelt Jn den letzten Tagen fehlten an einer Sendung die der
Schuhmachermeiſter B aus Hergisdorf erhielt wieder diverſe kleinere und
e Schuhe Er machte Anzeige und ſofort wurde bei einigen ver
ächtigen Perſonen Dieſelbe hatte bei einem Güter
chuppenarbeiter in Benndorf en gar überraſchenden Erfolg Neben
en geſuchten Schuhwaaren fand man Mehl Wurſt 2c ſowie die Säcke

verſchiedener Firmen ſo daß kein Zweifel iſt hier ſei der Herd jener
Diebereien

eh Köthen 19 Februar Erfroren Geſtern Morgen wurde in
der Schreiber ſchen Feldſcheune in der Nähe der VereinsZiegelei die Leiche
eines erfrorenen Mannes aufgefunden Dieſelbe iſt als die des be
ſchäftigungsloſen 49 jährigen Arbeiters Ehriſtoph Sandberg von hier
erkannt worden

ehb Beruburg 19 Februar Jubiläum Jn ſeltener Rüſtigkeit
feierte heute der Fiſchermeiſter Friedrich Schule hierſelbſt das ſechzig
jährige Meiſter Jubiläum

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
18 Februar Der Privatdozent Dr phll Wilhelm Ule und Gertrud

Hochheim Robert Franzſtraße 14 und Lafontaineſtraße 19 Der Kauf
mann Richard Perlinski und Anna e Halle a/S und Berlin

oren
19 Februar Dem MilitärJnvaliden Oskar Pannicke ein S Oskar

Erich Dryanderſtraße 24 Dein Güterbodenarbeiter Franz Stauch ein SAdolf Hermann Magdeburgerſtraße 7 Dem Polizei Sergeant Adolf Dietze
eine T Charlotte Frieda Albrechtſtraße 24 Dem iſchler Friedrich
z ein S Karl Walther Guſtav Karlſtraße 4 Dem techniſchen

ner Ernſt Bratengeyer eine T Luiſe P Margarethe W taße 2
Dem Gelbgießer Joſeph Schlegel eine T Anna
Dem Maurer Georg Büttner eine T Alice

Maſchinenmeiſter Heinrich Ackert Zwill Walther und Willy Kellner
ſtraße 12 Dem Bahnarbeiter Heinrich eine T Emma Anna
Berlinerſtraße 82 Dem Bureaugehilfen Willy Schüler ein S Bruno
Willy Franz Spitze 28

Geſtorben
19 Februar Wittwe Thereſe Abel Walburg 81 J Harz 14Des Reſtaurateur Albert Keil S Walther 1 Schüler hof 7 Des

Arbeiter Chriſtian Abend T Luiſe 1 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Aus dem Orient

D Berlin 20 Februar Privattelegramm Der Lok Anz
ſchreibt Die kretenſiſche Frage iſt in ein neues Stadium ge
treten durch eine den Mächten durch Cireularnote mitgetheilte
Erklärung des engliſchen Premierminiſters Lord Salisburhy daß
die britiſche Regierung bevor eine Aktion gegen Griechenland unter
nommen werde die Anſichten der anderen Mächte betreffend die
zukünftige Verfaſſung Kretas zu wiſſen wünſche Lord Salisbury
ſpricht ſich zu Gunſten der Autonomie von Kreta nach der
Analogie von Samos aus Jtalien ſteht in dieſer Frage auf
demſelben Boden wie England Bis dieſe Angelegenheit geregelt
iſt dürfte daher nichts gegen Griechenland unternommen werden

Rom 20 Februar Hirſch s Bur Wie die Conſulta
verſichert habe Jtalien den Blokade Antrag abgelehnt

Kaneg 20 Februar Hirſch s Bur Die Chriſten ſind
von den Türken in Alicina eingeſchloſſen Zu ihrer Befreiung
ſind kretenſiſche Freiwillige ausgezogen Der italieniſche Vice
Admiral drohte die Stadt eventuell beſchießen zu laſſen Bis jetzt

herrſcht Ruhe
Athen 20 Februar Hirſch s Bur Durch ein heute zu

veröffentlichendes königliches Dekret werden noch 2 weitere Klaſſen

der Reſerve einberufen werden
Athen 20 Februar Wolff s Bureau Die Truppen des

Oberſten Vaſſos haben das Fort Bukolis genommen 11 Griechen
ſind gefallen ein Lieutenant wurde ſchwer verwundet Von den
Türken wurden ca 100 Mann getödtet oder verwundet 250 ge
fangen genommen

Rhetymo 20 Februar Die Türken fahren fort die Häuſer
der Chriſten zu plündern Eine Ausſchiffung von Truppen der
Mächte iſt bisher nicht erfolgt Die Konſuln haben die Entſendung

von Schiffen verlangt

elene Luiſe Hoch kraſt 8
eingärten 41 Dem

Verlin 19 Februar Jn dem Prozeß gegen den Kriminal
kommiſſar v Tauſch ſind die Chefredakteure der Königsberger
Hartung ſchen und der Köln Ztg vernommen wordeng Konſtantinopel 19 Februar Seit vorgeſtern iſt in den
Anſichten des Sultans ein großer Umſchwung eingetreten
indem er nun für eine kriegeriſche Aktion geſinnt iſt Sofort ſollen
4 Panzerſchiffe 10 Torpedoboote kriegsmäßig ausgerüſtet werden

nennen re ceeeh e ne

gestellt und die Preise daflr
man

geboten wird

Aaslehts und Auswahl

können blerron
geh gemacht werden

Wir haben grosse Resthestände von Ensgl Tüll und Spachtel

arcinen an Ausverkauf
so bedeutend herabgesetzt dass hier eine

für Halle und den Saalkreis

e

2z1 Februar Seite 5
Die Ausgaben dafür 500000 Pfund ſollen theils aus des Sultan
Privatſchatulle beſtritten theils aus der dette publique entliehen
werden zum Oberkommandanten der 6 mobilen Diviſionen wurde
Edhem Paſcha ernannt

Paris 19 Februar Wie der Temps aus Madrid
meldet beauftragte die ſpaniſche Regierung die Civil und Mill
tärbehörden die Umtriebe der Carliſten ſtrengſtens zu über
wachen insbeſondere an der Pyrenäen Grenze die Einſchmuggelungvon Waffen zu verhindern welche für ſegaung der Car len in

Frankreich und Belgien gekauft ſeien

Haflescher Zuckerbericht vom 19 Februar 1897
Rohzueoker Die Haltung des Marktes wer während der l W

meist eine ruhige und fand in Kornzucker ein mässiges Geso
Nachfrage wie Angebot nicht dringend waren Nachprodukte welehe dem
Markte reichlich zugetführt wurden hatten beim Exporit gute Aufnahme Um
satz 74000 CentnerRatftfinirter Zucker Der Verlauf des Marktes war unverändert ruhig
bei Kleinen Umseätzen

RohzuokerGranul inel u u e Rend 92 exol ecbetail T inel

bor 989 n u n v 3stall inol Naehproàä 75 Rend
x ber ehe exol 7,36 7 9096 xe e eu x J u mann ben eDu a e 235033 35 877 v I renn m J Ou a e 2Würtelzucker ein do do IIschliessiſch Kiste FarinAelasse zur Entznckerung Melssse für Brennerelen x

Die Preise versteben alch für 50 kg

Haliesoher Stroh und Heuberioht vom 20 Februsr
Mitgetheilt von Otto Westphal,

Roggen Langstrob Handdrusch 2,00 25 l Maschinenstrohb
Weizen 1,20 Roggen 1,50 A Wiesenh en hiesiges oder Thü er
beste Qualitäten 8,50 Elbheu beste Qualität 8,00 Oderhen oder
andere minäerwerthige Qualitäten 2,50 M Kleehen gute Qualität dis 3,50 U
Tortetreou in 200 Centner Leadungen frei Bahn hier 1,16 in einzelnen
Balien ab Lager hier 46 A Sämmtliche Preize gelten für 50 Kg
Coursberichtder Haliesohen Bankfirmen vom 20 Februst

Dividende LZins Conrs

Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 2 S 101,606W Theater Anlelhe von 1884 1016
Stadt Anleihe von 1866 2h von 1892

Akener s AnleiheUrtarter Staät Anleine 101,26 da3 Holberstsäter Stadt Anleihe 18900 101,50B
Naumburger Stadt Anleihe S S 1016Landsehbaftl Central Pfandbriefe S 101,20BSaeheipens ianäsoheſtl Pfenäbriete 1046
n w 7 7Provinzial Anleiße 103,783z t 7 n 101,75dsS preett noasensoh Anl

Onatrut Regal Sdlig Bretl Yebra 749 Act d Uw Aet Paplerfabrik 2 a 101 760
F Zimmermann Co Maseh AnlHallesohe Acotien Brauerei le 10r6Ryp Anleihe d Zuekertabr Körbisdort 101 500R An d Gewerksohett i 1016O Vieh d WaldauerBraunxk Aot G e b

Skehs Thür Braunkohlen Sohnläv 1a Wersohen Weissont Brk Sohnildv 106,7Zeltger Pareft u Solaröifabrit 6/ Sohnlä

versechr rückz à 108 h u 6 3225Hallesohe Bank vereins Aetien 1895 65 s 150
Spar und Vorschuss Bank Actien 1896 4 896Snnern tieigtabrix Acten 159 i 5 ler
Grölwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 e 7Döretewitz Rattmannsdorter Br Inä A 1895/96 24500Rnenvburg Kattun Manufakxtur Acten 1895/961 0 4 846
Brauerei Aetien Feldschlössohen 1895/96 4 I 7
Glanzig Zuekertabriſr Aotien I895/96 7Hallesche Hafenbahn Actien e e I895 96 1048
Ball Nasehinentfabriv Action 165 aHailegche Straszsenbahn Actien 2395 00 4 86BRache Uilenwert Aetien 1896/90 10 es
Kördiväort Zuokerfabrik Actien I1885/96 4 sanäsberg Malzfabrik Actien e I895/96 12 6 1806
Naumburger Braunkohlen Actien 1895/96 16 1 4 1960
Niemberg Aalzfabrik Aktien e 1895/96 5 4 11163Packhofs Action 1895 S 4 6650Riebeck sohe Montanwerke Aotien I885/96 10 4 11809,256
Ssohs Thür Brounkohlen Stamm Aet 1895 6 2 4 138,606Sekr Braun Stamm Prior Act i
Waldaner Brannkohlen Stamm Actien 1895/96 5 4 120,50d
Werschen Weissenf Brannk Stamm Act 1895/96 13/ 4 2156
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1895/96 20 4 330B
Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik Actien 1895/96 4 1105B
Zuckerrafüönerie Actien Halle 1895/96 0 4 11076
Bruckdortf Nietleben Bergbau Ver Kuxe 0 Zins o
Gonsol Hallesche Pfännerschaft Kuxer 0 Zins o 2206

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stüok

Schutzmättel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto

W H Mielek Frankfurt a M
a

Hoohzeits
Geschenkoe

Beſtecke aller Art

C F RitterHalle Leipzigerſtraße 90

Waſſerſtände Am 19 Februar Weißenfels Oberp 2,60
20 Februar Halle unterhalb 2,28 Trotha 2,94 19 Februar
Bernburg 4 2,19 Calbe Unterpegel 2,16 Oberp 1,88
Dresden 0,18 Magdeburg 3,40

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 21 Februar 1897

Bei Weſtwind zumeiſt noch Fortdauer des warmen meiſt

z vortheilhaften Einkäufen bester Waarenseltene Gelegenheit

A Ruth e o

heiteren und trockenen Wetters

Halle a SGr Steinstrasse 67



Dem 4 Sonntag
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Ausstellung
der hervorragendsten

Neuheiten
fär Frühjahr u Sommer

Damen u Kinder
Confection

Der Berag von Wagren aus
dem Geschäftshause J Lewin
empfiehlt ich um so mehr als
die weitgebenäete Bürgrehbaft für Jacketts und Vmhängoen
gutes Tragen aueh bei den billig
sten Stotffen und Gegenständen Geschäftshaus

Foste anerkannt

Zur bevorstehenden

Confirmatiom
Keider Stoffen

ne
Reichhaltige Auswahl in

Proben Cataloge
Miedrigste Preiss

J Greero rer mm e

e t tn anerkannt gröester Auswahl hervorragende Nenheiten in schwarzen und farbigen retnwollenen

a z 1,60 1,80 I 65 1,85 88 40 50

Fertiger Wäsohe Taschentüchern Gorsets Vnterröcken Taillentüchoern

u Aufträge von 20 Mk an portofrei

Bei Probenbestellung
Angabe der Art u des Preises erbeten

r K Technikum Streit Mocſcſenbma e ndenen Ingenieur Schulen Archit u BangevRk w mit Sparmann s Maschinen u Elektrotechnik Bahn Brücken Strassen u Wasserbau T
Mark Sprungdeckel dnmweste Uhreureparatnrwerkfatt Tägl Rintritt Eintritt Programm kostenlos PDir Hittenkofer

Dieſe Uhren ſind vermdge ihrer prachtvollen
und eleganten Ausführung von echt gokdenen Uhren
nicht zu unterſcheiden Die wunderbar ciſelirten
R Gehäuſe bleiben immerwährend abſolut unver

ändert und wird für den richtigen Gang eine drei
Wiährige Garantie geleiſtet Preis

per Stück 10 M

Gr Steinſtr 47 t 1868iſt die allgemein billigſte und
beſte Präciſe Ausführung

Gena u r e einer jeden Uhr
inkaufsquelleSe feſte billigſte Preiſe

Reparaturpreiſe neue Feder 1 9 Uhr im Jägerheim Leipzigerſtr 89 eingeladen

Halle sche Klavierspieler Violnisten u Komiker

Alle Klavierſpieler und Komiker ſowie alle Geiger von Halle und Vororte
werden zu einer zwecmäßigen Beſprechung 2e auf Montag den 22 Febr er Abends

Seneral Auzeiger für Halle und den Gaalkreis 21 Februar Nr 44

Gründung 1859 e

2 2 2 2r De ehe J

Gold l 2 Moderne u Jackets von getr amen werd friſirt in u auß demSport Matauls ich nen e en Wäre ſern gr Vomann Sſretſchtent 18 Hauſe eritztirhhof 4 1
U 4 Zu jeder Uhr Lederfutteral gratis üſqhliet

Kapfeln 15 5 Schlüſſel 5 9
lich zu beziehen durch das Central Depot Rheiniſch eſſen BodenCredit Bank

r öln a RhVerſand e We Nicht Gummi ArtiKol Anträge auf Gewährung erſtſtelliger Hypotheken zu zeitgemäßen Bedingungen

W T S h a h ſowie Niederlage von vermittelt ob Berechnung einer Wer Proviſton

andenkleider wer di M tgefertigi r San 14 M Kib Lange Schiül 37 h r S 18 S Krahmer General Agent

e TFoeste Preise Kur gegen Baarzablung
C Ridiard Jerlinsſti Eo

Grosse Ulrichstr 27 Halle a S Ulrichstr 27
Einem geehrten Publikum von Halle und Amgegend die ergebene Mittheilung daß wir

Anfang März

Wanarenhaus

C

C
C

C
C

C

2 für Kleiderstoffe Leinen und Baumwollwaaren Kurz Weiss Wollwaaren Posamenten

C e Sperial Abtheilunge für Glas Steingut Porzellan und Emaille
C

C

C
C
C

C

C
C

am hieſigen Platze ein

eröffnen werden Durch gemeinſchaftlichen Einkauf für 36 gleichartige Waarenhäufer ſind wir in der angenehmenCage unſeren werthen Abnehmern beſondere Vortheile zu bieten r reelle Waaren zu wirklich billigen Preiſen kaufen iſt

für Jeden eine unbedingte Erſparniß Wir werden deshalb ünſer Unternehmen der hemigen Jet anpaſſen und unſern Kußen im
Abſatz großer Waarenmaſſen ſuchen

Eigenes gemeinſchaftliches Einkanfshaus Herlin Heiligegeiſtſtraße 19

c u oGrosse Ulrichstrasse 27
ar gegen Baarzahlung J Peste Preisee

g G

rer
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